
öffentliche Bekanntmachung des Jahresabschlusses zLim 31.12.2019
der Gemeinde Niederzier

1.     Beschluss   über  dje   Feststellung   des   Jahresabschlusses   zum   31.12.2019   der
Gemeinde Niederzier

Der Rat der Gemeinde Niederzier hat in seiner Sitzung am  17.06.2021  gemäß § 96 Abs.1  der
Gemeindeordnung   für  das   Land   Nordrhein-Westfalen   (GO   NRW)   folgende   Beschlüsse
gefasst:

1.            Der    vorliegende    Bericht    der    KBHT    Steuer-    und    Wirtschaftsberatung    GmbH,
Winschaftsprüfungsgesellschaft,   Zweigniederlassung   Düren,   Philippstr.   27,   52349
Düren vom 24.03.2021  über die Prüfung des Jahresabschlusses zum 31.12.2019 und
des   Lageberichts  für  das   Haushaltsjahr  2019  der  Gemeinde   Niederzier  wird  zur
Kenntnis genommen.

Die  in  Anlage  beigefügte  Stellungnahme  des  Rechnungsprüfungsausschusses  der
Gemeinde   Niederzier  vom   18.05.2021   zur   Prüfung   des   Jahresabschlusses   zum
31.12.2019 und des Lageberichts für das Haushaltsjahr 2019 der Gemeinde Niederzier
wird zur Kenntnis genommen.

Der   vorliegende   und   geprüfte   Jahresabschluss   zum   31.12.2019   der   Gemeinde
Niederzier wird festgestellt.

Dem Bürgermeister wird die uneingeschränkte Entlastung erteilt.

Der Jahresfehlbetrag  in  Höhe von 5.779.711,24 € wird durch eine  Entnahme aus der
Ausg leichsrücklage gedeckt.

2.    Wesentliche Ergebnisse des Jahresabschlusses zum 31.12.2019

Wesentliche Positionen der Bilarß (in ®:

AKTIVA 31.12.2019 31.12.2018

1.       Anlagev®rmögen 112.918.652,87 113.768.270,86

1.1 I mm ate rielle Vermögensgegenstä nde 38.635,62 21.103,44

1.2 Sachanlagen 108.779.954,20 109.739.239,37

1.2.1 Unbebaute Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte 19.724.199,67 19.896. 847,12

1.2.2 Bebaute Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte 30.406.035,48 30.143.715,53

1.2.3 lnfrastrukturvermögen 52.694.670,48 54.016.415, 05

1.2.4 Bauten auf fremdem Grund und  Boden 8.810,63 9.989,63

1.2.5 Kunstgegenstände,  Kulturdenkmäler 978,00 1.099,00

1.2.6 Maschinen, technische Anlagen.  Fahrzeuge 2.010.313,58 2.019.380,46

1.2.7 Betriebs-und Geschäftsausstattung 772.314,46 774.500,46
1.2.8 Geleistete Anzahlungen, Anlagen  im Bau 3.162.631,90 2.877.292,12

1.3 Finanzanlagen 4.100.063,05 4.007.928,05

2.       Umlaufvermögen 7.308.260,95 11.986.140,36

2.1 Vorräte 1.928.715,76 2.095.469,91

2.2 Forderungen und sonstjge Vermögensgegenstände 2.047.230,02 4.037.887,34

2.3 Liquide Miftel 3.332.315,17 5.852.783,11

3.       Aktivo R®chnungsabgrenzung 603.484,85 629.132,68

SUMIVIE AKTIVA 120.830.398,67 126.383.543,90



PASSIVA 31.12.2019 31.12.2018

1. Eig®nkapital 43.072.629,77 48.754.985,06

1.1           Allgemeine  Rücklage 40.711.506,63 40.614.150,68

1. 2          Ausg leichsrücklage 8.140.834, 38 5.139.953,46

1. 3          Ja hresüberschuss/-fehlDetrag (-) -5.779.711,24 3.000.880,92

2. Sondorposton 52.324.671,40 52.432.940,46

2.1          für zuwendungen 29.425.505.80 29.284.591,90

2.2          für Beiträge 19.017.566,65 19. 399.303,04

2.3          für den Gebührenausgleich 644.488,33 651.753,05

2.4         Sonstige sonderposten 3.237.110,62 3.097.292,47

3. Rückst®Ilungon 18.780.987,66 18.858.657,66

3.1           Pensionsrückstel lungen 6.716.937,00 6.496.536,00

3.2          l nstandhaltungsrückstellungen 799.647,66 951.813,66

3.3          Sonstige Rückstellungen n. § 37Abs. 5 und 6 KomHVO 11.264.403]00 11.410.308,00

4. Vorbindlichk®it®n 5.106.459,84 4.799.127,28

5. Passivo Roc h nu ngsabg r®nzung 1.545.650,00 1.537.833,44

SUMME PASSIVA 120.830.398,67 126.383.543,90

Wesentliche Positionen der Erciebnisrechnunq 2019 (in €):

+ Ordentliche Erträge 33.807.242,38

Orden{liche Aufwendungen 39.714.415,59

Ordentllch®s Ergebni§ -5.907.173,21

+ Finanzergebnis 127.461,97

Ergebnis der laufend®n Voiwaltungstätlgkeit -5.779.711,24

+ AUßerordentliches Ergebnis 0,00
Janresorgobnls -5.779.711,24

Wesentliche Positionen der Finanzrechnuna 2019 (in €):

+ Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 32.527.040,85

Auszahlungen aus laufender Veiwal{ungstätigkeit 36.615.033,19

Saldo aus laufender Verwaltungstätigk®it 4.087.992,34
+ Einzahlungen aus lnvestitionstätigkeit 3,162 .221,82

Auszahlungen aus lnvestitionstätigkeit 1.641.795,65

= Finanzmlttelüberschuss/-f®hlb®trag (-) -2.567.566,17

+ Saldo aus Finanzierungstätigkeit 174.665,77

= Änderung des B®standes an eigenen Finanzmltteln -2.392.900,40

+ Anfangsbestand an  Finanzmitteln 5.852.783,11

+ Änderung des Bestandes an fremden  Finanzmitteln -129.696,04

Liquid®  Mitt®l 3.330.186,67
+ Änderung  Bestand Tagebau-Hambach-Mitarbeiter-Stiftung 2.128,50

Liquide  lvlittol 3.332.315,17

3.    Anzeige,   Bekanntmachung   und   Einsichtnahme   des   Jahresabschlusses   zum
31.12.2019

Der   vom   Rat   der  Gemeinde   Niederzier   in   seiner   Sitzung   am   17,06,2021   festgestellte
Jahresabschluss zum  31.12.2019 ist gemäß §  96 Abs.  2  Satz  1  GO  NRW dem  Landrat des
Krejses   Düren  als   untere  staatliche  Verwaltungsbehörde  mit  Schreiben  vom   06.07.2021
angezeigt worden.

Der  vom   Rat   der   Gemeinde   Niederzier   in   seiner   Sitzung   am   17.06.2021   festgestellte
Jahresabschluss zum 31.12.2019 wird hiermit gemäß § 96 Abs.  2 Satz 2 GO NRW öffentlich
bekannt gemacht.



Der  vollständige  Jahresabschluss  zum  31.12.2019  liegt  bis  zur  Feststellung  des  folgenden
Jahresabschlusses gemäß § 96 Abs.  2  Satz 2 GO  NRW im  Rathaus,  Rathausstr.  8,  52382
Niederzier, Verwaltungsneubau, Zimmer 9, während der folgenden Besuchszeiten

Mo.-Fr.       von        O8:00  bis  l2:30 Uhr
Di.                 von         14:Oo bis  l6:00  Uhr
Do.               von        14:00 bis  l8:00 Uhr

in Druckform zur Einsichtnahme zur Verfügung.

4.     Größenabhängige      Befreiung      von      der      Pflicht      zur      Aufstellung      eines
Gesamtabschlusses für das Jahr 2019

Der Rat der Gemeinde Niederzier hat in seiner Sitzung am  17.06.2021  ebenfalls festgestellt,
dass    die    Voraussetzungen    zur    Befreiung    von     der    Pflicht    zur    Aufstellung    eines
Gesamtabschlusses für das Jahr 2019 nach § 116a Abs.1  G0 NRW vorliegen und daraufhin
beschlossen,  von der größenabhängigen Befreiung  nach §  116a Abs.1  GO NRW Gebrauch
zu machen und für das Jahr 2019 keinen Gesamtabschluss aufzustellen.

Niederzier, den 07.07.2021

(Rombey)


